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INFO-Blatt 07/2017 
  

Tagesausflug  
zur ehem. Touristenstation in Prieros u. a. 

 
 
Mit INFO-Blatt 05/2017 hatten wir die Tagesausflüge nach Tornow und Eisenhüttenstadt im 
ersten Halbjahr 2017 angekündigt, welche auch beide planmäßig durchgeführt wurden und mit 
einer regen Teilnehmerzahl eine Fortsetzung bestimmten.  
 
Im besagten INFO-Blatt hatten wir ebenfalls einen Ausblick auf die beabsichtigten Tagesausflü-
ge im zweiten Halbjahr 2017 gegeben. Ein Ausflug zur IGA in die Gärten der Welt wurde bei 
unserer diesjährigen Vereinsreise ins Feriendorf Dorado von den Teilnehmern nicht favorisiert, 
da die Meisten die IGA selbst schon besucht hatten. Ein Ausflug zum ehemaligen Kinderdorf in 
Alt-Rhese konnte leider aus Zeitgründen nicht realisiert werden, ist aber für 2018 fest vorgese-
hen. Eine Fahrt zum einstigen Ferienobjekt in Kastaven und nach Himmelpfort wird ebenfalls 
auf 2018 vertagt. Die „Königsheider-Remembrance-Bicycle-Tour“ wird langfristig mit unse-
rem Generationsbeirat geplant und der Termin rechtzeitig bekanntgegeben.  
 

Nun wird es aber am Samstag, den 07.10.2017 zur 

ehemaligen Touristenstation des Kinderheims nach Prieros gehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend ab ca. 12:00 Uhr lassen wir gemeinsam den Ausflug im 
naheliegenden Waldrestaurant Tiefer See ausklingen, wo ein Tisch für 25 Personen 
vom Vorstand reserviert wurde. 
 
Auch für diesen Tagesausfluge nach Prieros gilt: 
 

• Es werden Fahrgemeinschaften mit privaten PKWs gebildet. Der Vorstand ist bei der 
Koordination der Fahrgemeinschaften behilflich. Die Beteiligung an den Spritkosten ist 
jedoch unter den Mitfahrern eigenverantwortlich zu regeln.  
 

• Getränke und Speisen vor Ort, sind durch jeden Teilnehmer selbst zu finanzieren. 
 

Wir fahren gegen 10:00 Uhr los 
und treffen uns zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften auf dem Park-
platz am S-Bahnhof Ahrensfelde 
(Ausgang Richtung Geraer Ring), 
unmittelbar beim Kiez-Treff West, 
wo auch immer unsere Erzähl-
Treffen stattfinden.  
 
Wer direkt nach Prieros fahren 
möchte, gibt in sein Navi bitte 
folgende Adresse ein:  
 

An der Dahme 20 in  
15754 Heidesee, OT Prieros. 

Wir treffen uns dort um 11:00 Uhr. 



 
In diesem Zusammenhang möchten wir auch über den aktuellen Stand zur Nachnutzung der 
ehemaligen Freizeit- und Ferienobjekte des Kinderheims in Prieros und Kastaven informieren. 
Wir haben weiterhin Kontakt zu den zuständigen Berliner Behörden gehalten und haben den 
nachfolgenden Informationsstand. 
 
 
Prieros: 
 

Die BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH hat gegenüber dem Abgeordnetenhaus des 
Landes Berlin die Vermarktung des Grundstücks im Bieterverfahren angemeldet. Sobald dafür 
die Freigabe vorliegt, werden alle Leitungsträger und die zuständigen örtlichen Behörden 
(Denkmalschutz, Altlasten, Stadtplanung etc.) entsprechend befragt und im Anschluss das Bie-
terverfahren eingeleitet. Bei Eröffnung des Bieterverfahrens werden wir entsprechend informiert. 
Dann wird unser Verein dazu auch eine erneute öffentliche Mitteilung machen. 
 

 
Kastaven: 
 
Durch die Senatsverwaltung für Finanzen wurde bei verschiedenen Beteiligten im Land Berlin 
abgefragt, ob die Vermarktung der Liegenschaft in Retzow/Kastaven erfolgen kann. Die Ver-
marktung des Grundstücks wurde jedoch abgelehnt. Durch den Verwalter des Grundstücks, 
der Berliner Stadtgüter GmbH (BSG) wurden in den letzten Jahren erforderliche Auf-
räumarbeiten vorgenommen. Der Abschluss eines Pachtvertrages ist in Abhängigkeit 
eines vorzulegenden Nutzungskonzepts möglich. Unser Verein ist bemüht in Kooperati-
onen mit anderen Partnern eine sinnvolle Nachnutzung anzustreben. Sobald es dazu 
einen konkreten Sachstand gibt, werden wir auch darüber öffentlich informieren. 
 
 
gez. Sabrina Knüppel 


